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Protokoll 
  

80. Delegiertenversammlung des Zweckverbands  

Sozialdienste Bezirk Dielsdorf vom 20. August 2025 

 

 

Sitzungsort:   KESB Bezirk Dielsdorf, Honeywellplatz 1, 8157 Dielsdorf, Mehrzweckraum 

Dauer:  18.00-19.40 Uhr 

 

Anwesend:   Gemeinden (17)  Delegierten (22 Stimmberechtigte) 

   Boppelsen   Gerber Regina 

   Buchs    Meyer Nadja 

   Dällikon   Huber Marc 

   Dänikon   Körtner Melanie 

   Dielsdorf   Dittli Barbara 

   Hüttikon   Pintimalli Eva 

   Neerach   Albrecht Sally 

   Niederglatt   Rosenberg Urban 

   Niederhasli   Derrer Hans 

   Niederhasli   Walter Huber 

   Niederweningen  Weber Ruth 

   Oberglatt   Vogt Michael 

   Oberglatt   Erwin Rüegg 

   Otelfingen   Weyermann Simone 

   Regensdorf   Weder Bruno 

   Regensdorf   Steinemann Barbara 

   Regensdorf   Riedel Susanne 

   Rümlang   Annen Andrea 

   Rümlang   Spitznagel Doris 

   Schöfflisdorf   Friederich Nina 

   Stadel    Huber Daniela 

   Weiach   Brüngger Andreas 

 

Anwesende ohne 

Stimmrecht:   Vorstand   Rogala Karin 

   Vorstand   Staub Mark 

   Vorstand   König Stephan 

   Vorstand   Buchli Rosita 

   Vorstand   Erni Beatrice 

 

   Geschäftsleiter    

   Zweckverband SDBD  Frei Daniel 

   Leiterin Zentrale Dienste Huber Ivana    

 

Gäste:   RPK Dielsdorf   Sathe Madan 

KESB    Poltera Christina 

   Finanzen SDBD  Peier Carmen  

   Fachstelle Suchtprävention Müller Simon 
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   Fachstelle Jugend  Neeracher Roger 

 

Abwesend/ 

Entschuldigt:  Bachs    Meyer Jeannine  

  Oberweningen  Surber Rino 

  Regensberg   Jakobovic Payot Miljenka 

  Schleinikon   Galli Theres a.i. 

  Steinmaur   Müller Christian 

 

Vorsitz:  Marc Huber, Präsident 

 

Protokoll:  Ivana Huber, Leiterin Zentrale Dienste 

 

Traktanden:           1. Begrüssung 

   2. Wahl StimmenzählerIn 

   3. Abnahme Protokoll der 79. Delegiertenversammlung vom 21. Mai 2025 

4. Kreditabrechnung Mieterausbau DG Brunnwiesenstrasse: Genehmigung 

   5. Ein Jahr Fachstelle Jugend: Einblick in die Tätigkeit 

6. Budget 2026: Genehmigung 

   7. Finanz- und Aufgabenplan 2026: Kenntnisnahme 

   8. Allfällige Tätigkeit im Bereich Gewaltprävention: Diskussion, weiteres 

       Vorgehen 

   9. Mitteilungen/Verschiedenes/Termine 

    

 

01.  Begrüssung  

Marc Huber, Präsident, begrüsst alle Anwesenden und bedankt sich für die Teilnahme an 

der Versammlung. 

 

Die Einladung zur heutigen Delegiertenversammlung erfolgte rechtzeitig und wurde ord-

nungsgemäss und fristgerecht auf der Internetseite www.sdbd.ch publiziert. Die Versamm-

lung hat keine Einwände gegen die Traktanden und die Reihenfolge ihrer Behandlung. 

 

 

02. B1.6.2 Wahl eines/einer Stimmenzählers/in 

 Marc Huber schlägt Nina Friederich, Schöfflisdorf, als Stimmenzählerin zur Wahl vor. 

 

 Die Delegiertenversammlung beschliesst: 

Als Stimmenzählerin wird Nina Friederich gewählt. Sie ermittelt 22 Stimmberechtigte. Die De-

legiertenversammlung ist mit 22 anwesenden Gemeindedelegierten bzw. mit 17 vertretenen 

Gemeinden beschlussfähig. Das absolute Mehr beträgt 12 Stimmen. 

 

 

03.  B1.6.2 Protokollabnahme der 79. Delegiertenversammlung vom 21. Mai 2025  

 

 Die Delegiertenversammlung beschliesst: 

Das Protokoll der 79. Delegiertenversammlung vom 21. Mai 2025 wird einstimmig genehmigt 

und der Verfasserin verdankt.  
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04.  L1.1 Kreditabrechnung Mieterausbau Dachgeschoss Brunnwiesenstrasse: 

 R1.1 Genehmigung 

Die Delegiertenversammlung vom 22. Mai 2024 hat für die räumliche Erweiterung des Stand-
orts Brunnwiesenstrasse einen Investitionskredit über CHF 440'000.00 (mit Kostengenauig-
keit von +/- 10%) genehmigt.  
 
Die räumliche Erweiterung wurde notwendig aufgrund der gewachsenen Zahl von Mitarbei-
tenden und der damit verbundenen Büroknappheit. Das Büro L3P Architekten AG, Unterburg 
33, 8158 Regensberg, wurde mit der Ausarbeitung des Bauprojekts beauftragt. 
 
Der Erweiterungsbau ist unterdessen abgeschlossen und die neuen Büroräumlichkeiten 
konnten bezogen werden. Die Kreditabrechnung kann daher erfolgen und wird von Daniel 
Frei, Geschäftsleiter, erläutert. 
 
Kostenzusammenstellung 
 
Total Kreditfreigabe vom 22.05.2024, inkl. MwSt.  CHF  440'000.00 
(keine Unterteilung in Detailpositionen) 

BKP 1:   Vorbereitungsarbeiten       CHF    27'183.20 
BKP 2:   Gebäudekosten, Innenausbau     CHF  442'475.10 
BKP 5:   Baunebenkosten         CHF      1'233.80 
Diverses (Bewilligungsgebühren, GVZ, etc.)     CHF      5'049.20 

Total Investitionskosten        CHF  475'941.30 
Kreditüberschreitung im Rahmen der bewillig. Kostengenauigkeit  CHF    35'941.30   
 
Die Abrechnung stimmt mit den Buchungen der Finanzen überein. 
 
Der Kredit von CHF 440'000.00 wird überschritten, die Summe befindet sich aber noch im 
Rahmen der bewilligten Kostengenauigkeit von +/-10%. Grund für die Kreditüberschreitung 
sind die Bauteuerung sowie grösser als anfänglich angenommenen Aufwendungen für den 
Aus- und Umbau des Bodens.   
 
Der Delegiertenversammlung wird beantragt, die Kreditabrechnung in der vorliegenden Form 
zu genehmigen. 

 

 Diskussion: 

 Es gibt keine Fragen und es wird keine Diskussion gewünscht. 

 

 Die Delegiertenversammlung beschliesst: 

Die Kreditabrechnung für den Mieterausbau des Dachgeschosses am Standort Brunnwie-
senstrasse 8a in Diesdorf, welche einen Nettoaufwand von CHF 475'941.30 inkl. MwSt. auf-
weist, wird einstimmig genehmigt.  

 

 

05.  B1.6 Ein Jahr Fachstelle Jugend: Einblick in die Tätigkeit 

Der Leiter der Fachstelle Jugend, Roger Neeracher, gibt einen Einblick in die Zahlen und 

Fakten aus dem ersten operativen Jahr. Die Fachstelle ist sehr gut angelaufen und wird von 

verschiedenen Altersgruppen rege genutzt. Im ersten Jahr sind rund 80 Anfragen bei der 

Fachstelle eingegangen. Durch die rasche Etablierung zeigen sich jedoch bereits Kapazitäts-

grenzen und es besteht Optimierungsbedarf bei der zeitlichen Verfügbarkeit. Die gesamte 

Präsentation wird den Delegierten auf Wunsch hin separat zugestellt. 
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06.  R1.1.10 Budget 2026: Genehmigung 

Das Budget wird von Bruno Weder, Vizepräsident, vorgestellt und erläutert.   

 

Antrag an die Delegiertenversammlung 

Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung, das Budget 2026 mit einem Gesamt-

aufwand von CHF 13'245'011.00 (Vorjahr CHF 11'980'649.00), einem Gesamtertrag von 

CHF 3'912'999.00 (Vorjahr CHF 3'971'363.00) und einem daraus resultierenden Aufwand-

überschuss zulasten der Verbandsgemeinden von CHF 9'332'012.00 (Vorjahr CHF 

8'009'286.00) zu genehmigen. 

 

In der Investitionsrechnung sind für das Jahr 2026 insgesamt Kosten von CHF 350'000.00 

eingestellt. Zum einen CHF 100'000.00 für eine Büroerweiterung in der KESB (innerhalb be-

stehender Mietfläche) zum anderen CHF 250'000.00 für einen Mieterausbau am Standort 

Geerenstrasse für eine Büroerweiterung in der Fachstelle Erwachsenenschutz (Miete eines 

zusätzlichen Raums).  

 

Die Auslastungen aller Bereiche und Angebote sind unverändert sehr hoch. Am Deutlichsten 

zeigen sich die steigenden Fall- bzw. Verfahrenszahlen sowie die zunehmenden Fallkomple-

xitäten in der Fachstelle Erwachsenenschutz und der KESB. An beiden Orten wird mit einem 

weiteren Wachstum gerechnet (personell, infrastrukturell). Bei der Teuerung und der allge-

meinen Entwicklung der Lohnkosten orientieren sich die SDBD immer an den Vorgaben des 

Kantons. 

 

Die RPK Dielsdorf hat das Budget 2026 geprüft und empfiehlt der Delegiertenversammlung 

die Genehmigung. 

 

 Diskussion: 

 Folgende Fragen werden zum Budget gestellt: 

 

Sind die CHF 250'000.00 für Springerkosten nicht zu tief? Wie realistisch ist die Höhe oder 

ist mit einer Beruhigung der Situation im 2026 zu rechnen? Wurde eine Hochrechnung für 

2025 erstellt? 

Die Springerkosten wurden sehr zurückhaltend budgetiert. Eine Beruhigung der derzeitigen 

Situation ist in naher Zukunft mit grosser Wahrscheinlichkeit nicht in Sicht. Die Fachstelle Er-

wachsenenschutz ist aber auf dem Weg, die Springereinsätze nach und nach zu reduzieren. 

 

Besteht eine Liegenschaftenstrategie seitens des Zweckverbands SDBD? 

Ja, die Mietverträge der Büroräumlichkeiten wurden mit übereinstimmenden Kündigungsfris-

ten abgeschlossen. Somit könnte eine einheitliche Auflösung der bestehenden Standorte er-

folgen. Der Geschäftsleiter Daniel Frei macht jedoch darauf aufmerksam, dass wegen den 

hohen Mieterausbaukosten die Standorte für einen gewissen (längeren) Zeitraum zementiert 

sind. Daher wird hauptsächlich mit bestehenden Flächen gearbeitet und/oder ein Ausbau an 

den bestehenden Standort vorgenommen. So wurden kürzlich die Büros der Berufsbei-

standspersonen von 1er- in 2er-Büros umfunktioniert. Er informiert die Delegierten zudem 

über eine mögliche Übernahme eines zusätzlichen Stockwerks an der Geerenstrasse. 
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Was sind die Hauptantriebe für das hohe Fallwachstum sowohl bei der KESB wie auch im 

Erwachsenenschutz?  

− Die Bevölkerungsentwicklung, derzeit sehr hoch in der Gemeinde Regensdorf 

− Die gesellschaftliche Entwicklung im Allgemeinen 

− Abschiebung von privater Verantwortung 

− Der Einsatz von PriMas läuft nicht wie erhofft (Überlastung, Überforderung) 

 

Von Seiten der RPK gibt es keine weiteren Ergänzungen. 

 

 Die Delegiertenversammlung beschliesst: 

Das Budget 2026 des Zweckverbands Sozialdienste Bezirk Dielsdorf wird einstimmig geneh-

migt. 

  

 

07.  R1.3 Finanz- und Aufgabenplan 2026 

 Der Finanz- und Aufgabenplan 2026 wird zur Kenntnis genommen.  

 

 Diskussion: 

 Es gibt keine Fragen und es wird keine Diskussion gewünscht. 

 

 

08. B1.6 Allfällige Tätigkeit im Bereich Gewaltprävention: Diskussion,  

  weiteres Vorgehen  

An der letzten Delegiertenversammlung hat der Leiter Fachstelle Suchtprävention ein mögli-

ches Projekt zum Thema Gewaltprävention vorgestellt, da die SDBD von verschiedenen 

Fachpersonen und Gemeinden angefragt wurden, ob sie in diesem Bereich ebenfalls tätig 

werden könnten. Dabei wurden zwei mögliche Umsetzungsvarianten aufgezeigt. Die Dele-

gierten wurden aufgefordert, diese Thematik aufzunehmen und in ihren Gemeinden einzu-

bringen.  

 

Die Gemeinde Niederglatt hat vorgängig per Beschluss mitgeteilt, dass sie dagegen ent-

schieden hat. Andere Gemeinden sind der Auffassung, dass zuerst ein Projekt erstellt wer-

den sollte, um mehr Informationen für die Entscheidungsfindungen zu erhalten. Andere Stim-

men sind der Auffassung, dass das Thema Gewaltprävention auf jeden Fall weiterverfolgt 

werden müsste. 

 

Da es heute zu keiner klaren Meinungsbildung kommt, soll eine allfällige Tätigkeit des 

Zweckverbands SDBD im Bereich der Gewaltprävention zu einem späteren Zeitpunkt erneut 

diskutiert werden. Über die vorgängige Erstellung eines Konzepts wird abgestimmt.  

 

 Die Delegiertenversammlung beschliesst: 

Die Mehrheit der Stimmberechtigten ist dagegen, dass ein Konzept erstellt wird. Somit wird 

darauf verzichtet und die Schaffung einer Fachstelle für Gewaltprävention ist bis auf weiteres 

kein Thema.  

 

 

09.  B1.6.2 Mitteilungen / Verschiedenes / Termine 

 

Daniel Frei informiert die Delegierten, dass seine Nachfolgeregelung abgeschlossen ist und 

der Vorstand Simon Müller per 01.01.2026 zum neuen Geschäftsleiter des Zweckverbands 

SDBD gewählt hat.  



 
29 
 

 

Die Fachstelle Aufsicht Kitas/Tagesfamilien verzeichnet derzeit eine starke Zunahme der 

Auslastung. Dies ist auf zahlreiche Kita-Neueröffnungen, besonders in der Gemeinde Re-

gensdorf, und auf gesteigerte gesetzliche Anforderungen zurückzuführen. 

 

Die Termine für die nächsten Delegiertenversammlungen werden Ende September 2025 mit-

geteilt.   

 

Für Daniel Frei ist es die letzte Delegiertenversammlung. Er verlässt den Zweckverband 

SDBD auf Ende Jahr. Er bedankt sich herzlich bei allen für die gute Zusammenarbeit in den 

letzten Jahren.  

 

 

Nachdem die Delegierten keine Einwände gegen den Verlauf und die Verhandlungsführung erho-

ben haben, wird die Versammlung geschlossen. Der Präsident dankt allen Delegierten für die Zu-

sammenarbeit und lädt zum anschliessendem Apéro ein. Die Veröffentlichung der Beschlüsse er-

folgt auf der Internetseite www.sdbd.ch 

__________________________________________________________________________ 

 

Der Präsident:   Die Protokollführerin:   Die Stimmenzählerin: 

 

 

 

Marc Huber   Ivana Huber    Nina Friederich 

__________________________________________________________________________ 

 

 

 


